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1 Sachverhalt und Ausgangsituation 

Auf dem ehemals von der TyssenKrupp AG genutzten Grundstück an der Hildastraße / Bornstraße 

soll als neue Nutzung ein Möbelhaus entstehen. Das Grundstück liegt in der Gemarkung Dortmund, 

Flur 46, Flurstücke 424, 644, 766 und 768, umfasst ca. 7 ha und liegt westlich des Werksgeländes 

der ehemaligen Westfalenhütte. 

Das durch die Nutzung entstehende Schmutzwasser und das auf den abflusswirksam befestigten 

Flächen anfallende Niederschlagswasser muss gesammelt und abgeleitet werden. Die hierfür vorge-

sehenen Maßnahmen beschreibt der vorliegende Bericht. 

Zusätzlich werden die bei Starkregen erforderlichen Maßnahmen zur Überflutungsvorsorge beschrie-

ben. 

 

 

2 Bestehende Randbedingungen 

Den gesetzlichen Rahmen bei der Beurteilung von Handlungen, insbesondere hinsichtlich wasser-

rechtlicher Fragestellungen, bilden 

- das Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushaltes (WHG) 

- das Wassergesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (LWG) 

 

Eine Wasserschutzzone ist im Planungsbereich nicht zu berücksichtigen. Auf der Fläche gemessene 

Grundwasserstände weisen Höhen von etwa + 76,00 m NHN auf. Das hydrologische Modell nimmt 

eine Ost-West-gerichtete Durchströmung der wasserführenden Schichten an.  

 

Der Standort befindet sich geologisch gesehen an der Südgrenze der Münsterländer Kreidebucht. Die 

hier anstehenden Kreide-Schichten fallen flach nach Norden ein. Die tiefsten, hier erbohrten und 

hydrologisch relevanten Bodenschichten werden von den Emscher-Mergeln der Oberkreide gebildet, 

dessen Verwitterungshorizont als Grundwasserstauer gilt und die Grundwasserführung nach unten 

hin begrenzt. Über dem Emscher-Mergel liegen in mehreren Metern Mächtigkeit die als Wasserstauer 

ausgebildeten Sedimente der eiszeitlichen Grundmoräne, welche nur wenig Feinsand und fast keine 

Kiese enthalten. Die Wasserdurchlässigkeitsbeiwerte liegen im Bereich von kf = 1*10-8 m/s 1 und somit 

außerhalb des vom DWA Arbeitsblatt A 138 empfohlenen Intervalls für versickerungsfähige Böden. 

 

Im Altlastenkataster der Stadt Dortmund ist die Fläche verzeichnet. Das vom Consulting Büro Frieg 

GmbH erstellte Gutachten zur Gefährdungsabschätzung weist nach, dass das Gelände flächen-

deckend mit Auffüllmaterial abgedeckt ist, welches die Prüfwerte der BBodSchV nicht überschreitet, 

sodass der Altlastenverdacht nicht bestätigt werden konnte.2 

 

Das Grundstück gehört zum Flussgebiet des Rheins und liegt im Einzugsgebiet der Lippe. Es ist dem 

Teileinzugsgebiet eines namenlosen Gewässers zugeordnet, das von West nach Ost verläuft und 

nach einem Kilometer in die Körne einmündet. Die Körne wiederum fließt nach 11 Kilometern der 

                                                           
1 FRIEG, Hydrogeologische Voruntersuchungen zum Sanierungsplan, 2020 
2 FRIEG, Gutachten zur Gefährdungsabschätzung, 2017 
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Seseke zu und diese mündet, nach einer Fließstrecke von 9,5 Kilometern, in die Lippe bei Fluss-

kilometer 96,8 ein. Das namenlose Gewässer ist vom Planungsgrundstück aus nicht zu erreichen. 

Dies wird verhindert durch die im Osten vorbeilaufende Bahnlinie und durch das im Osten sich 

erstreckende Werksgelände der Westfalenhütte. 

 

Der in der Hildastraße vorhandene öffentliche Mischwasserkanal muss vor dem Straßenausbau 

erneuert werden. Der Mischwasserkanal soll eine Einleitungsmenge von 130 l/s aufnehmen. 

 

 

3 Abwasserableitung 

Die Ableitung von Niederschlagswasser in ein oberirdisches Gewässer ist durch die gefangene Lage 

des Grundstücks nicht möglich. Eine Ableitung in das Grundwasser scheidet ebenfalls aus, da der 

anstehende Boden nur gering durchlässig ist und ein ausreichender Abstand zum Grundwasser-

spiegel nicht gegeben ist. Das im Plangebiet anfallende Abwasser wird deshalb der städtischen 

Mischwasserkanalisation zugeleitet. Auf dem Grundstück selbst erfolgt, übereinstimmend mit der DIN 

1986-100, die Ableitung im Trennsystem. 

 

3.1 Schmutzwasser 

Schmutzwasser fällt in den Sozial- und Sanitärräumen des Möbelhauses an. Über Grund- und 

Sammelleitungen wird das Schmutzwasser zu einem Übergabe-/Revisionsschacht an der Grund-

stücksgrenze geleitet. Mit einer Grundstücksanschlussleitung erfolgt der Anschluss an den öffentliche 

Mischwasserkanal in der Hildastraße. 

 

3.2 Niederschlagswasser 

Niederschlagswasser fließt von den Dachflächen des Möbelmarktes und von den befestigten Flächen 

der Außenanlagen ab. Die Dachflächen sind mit einer extensiven Dachbegrünung geplant. Die 

Flächen der Außenanlagen werden vorwiegend in Asphaltbauweise befestigt. Eine Befestigung mit 

teildurchlässigen Belägen ist aufgrund der vorstehend beschriebenen Bodenverhältnisse nicht ange-

zeigt. 

 

Art der Befestigung und Abflussbeiwert C nach 
DIN 1986 Tabelle 9 

Teil- 
fläche A 

Cs Cm Au,s Au,m  

[m²] [-] [-] [m²] [m²] 

Wasserundurchlässige Flächen           

Dachflächen 

Schrägdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement 0 1,00 0,90 0 0 

Schrägdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen 0 1,00 0,80 0 0 

Flachdach mit Neigung 3° oder etwa 5%: Metall, Glas, 
Faserzement 

0 1,00 0,90 0 0 

Flachdach mit Neigung 3° oder etwa 5%: 
Abdichtungsbahnen 

0 1,00 0,90 0 0 

Flachdach mit Neigung 3° oder etwa 5%: Kiesschüttung 0 0,80 0,80 0 0 

begrünte Dachfläche: Extensivbegrünung (> 5°) 13.200 0,70 0,40 9.240 5.280 

begrünte Dachfläche: Intensivbegrünung, ab 30 cm 
Aufbaudicke (≤ 5°) 

0 0,20 0,10 0 0 
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begrünte Dachfläche: Extensivbegrünung, ab 10 cm 
Aufbaudicke (≤ 5°) 

0 0,40 0,20 0 0 

begrünte Dachfläche: Extensivbegrünung, unter 10 cm 
Aufbaudicke (≤ 5°) 

0 0,50 0,30 0 0 

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege) 

Betonflächen 0 1,00 0,90 0 0 

Schwarzdecken (Asphalt) 19.980 1,00 0,90 19.980 17.982 

befestigte Flächen mit Fugendichtung, z.B. Pflaster mit 
Fugenverguss 

0 1,00 0,80 0 0 

      

Summe der abflusswirksamen Fläche Au,m [m²] 23.262 

 

Das von den befestigten Flächen abfließende Niederschlagswasser darf nur gedrosselt in den öffent-

lichen Mischwasserkanal eingeleitet werden. Um dies zu gewährleisten ist ein Regenrückhalteraum 

(RRR) auszubilden, der einen gedrosselten Abfluss von 130 l/s an das öffentliche Kanalnetz weiter-

gibt. 

 

Die Ermittlung des erforderlichen Regenrückhaltevolumens erfolgt mittels statistischer Niederschlags-

daten3. Zur Anwendung kommt in Übereinstimmung mit der DIN EN 752 das einfache Verfahren4. Die 

Voraussetzungen für dessen Anwendung sind gegeben bei Einzugsgebieten AE,k <200 ha, zulässigen 

Überschreitungshäufigkeiten des Speichervolumens n ≥ 0,1/a und einem Regenanteil der Drossel-

abflussspende qDR,R,u ≥ 2 l/(s*ha). 

Im konkreten Fall sind alle drei Voraussetzungen für die Anwendung des einfachen Verfahrens erfüllt. 

 
Basisdaten       
       

AE,k = 3,3180 [ha] Kanalisierte Einzugsfläche   
Au = 2,3262 [ha] Undurchlässige Fläche   
n = 0,10 [1/a] Überschreitungshäufigkeit   

       
QDr = 130,00 [l/s] Drosselabfluß    

qdr,r,u = 55,89 [l/s*ha] Drosselabflußspende   
       

fA = 0,99 [-] Abminderungsfaktor   
fZ = 1,15 [-] Zuschlagsfaktor   
tf = 5,00 [min] Fließzeit bei Vollfüllung   

       
       
Vorentlastung          
         
durch Trennbauwerk 3)   durch Einlaufverzögerung 2) (z.B. vorge-  
     schaltetes Becken)    

Qzu,max = 0,00 [l/s]       
Qü =  0,00 [l/s] Vvorb. = 0,00 [m³]  
Qkrit = 0,00 [l/s] Qdr,VB = 0,00 [l/s]  
qkrit = 0,00 [l/s*ha] qdr,VB

1) = 0,00 [l/s*ha]  
      1) qdr,VA wird nicht dem RRB zugeführt    
3) nur der Drosselabfluß (qkrit) wird RRB zugeführt 2) Der Überlauf des Vorbeckens wird RRB zugeführt  

  

                                                           
3 KOSTRA-DWD 2010R 
4 Arbeitsblatt DWA-A 117, 5.4 
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Auswertung       
       

Dauerstufe D Niederschlags- 
höhe hN,n = 

zugehörige 
Regenspende 

Drossel- 
abflussspende 

Differenz 
r und qdr 

spezifisches 
Speichervol. 

    0,05 qzu = rD,(n) qdr,r,u   V 

[min] [h] [mm] [l/s*ha] [l/s*ha] [l/s*ha] [m3/ha] 

              

5 0,08 11,5 383,3 55,9 327,4 111,3 

10 0,17 16,5 275,0 55,9 219,1 149,0 

15 0,25 20,0 222,2 55,9 166,3 169,6 

20 0,33 22,5 187,5 55,9 131,6 179,0 

30 0,50 26,2 145,6 55,9 89,7 183,0 

45 0,75 30,0 111,1 55,9 55,2 168,9 

60 1,00 32,8 91,1 55,9 35,2 143,6 

90 1,50 35,1 65,0 55,9 9,1 55,8 

120 2,00 36,8 51,1 55,9 -4,8 0,0 

180 3,00 39,4 36,5 55,9 -19,4 0,0 

240 4,00 41,3 28,7 55,9 -27,2 0,0 

360 6,00 44,2 20,5 55,9 -35,4 0,0 

540 9,00 47,4 14,6 55,9 -41,3 0,0 

720 12,00 49,8 11,5 55,9 -44,4 0,0 

1.080 18,00 53,3 8,2 55,9 -47,7 0,0 

1.440 24,00 56,0 6,5 55,9 -49,4 0,0 

2.880 48,00 68,0 3,9 55,9 -52,0 0,0 

4.320 72,00 76,0 2,9 55,9 -53,0 0,0 

       
Erforderliches Beckenvolumen [m³]       425,6 

 

Der Regenrückhalteraum ist als unterirdisches Betonbauwerk vorgesehen. Der Topografie folgend 

wird der Rückhalteraum im westlichen Grundstücksbereich, nahe der Bornstraße angeordnet. 

 

4 Überflutungsvorsorge 

Das für die Überflutungsprüfung nachzuweisende Rückhaltevolumen VRück ist mit Gleichung (20) der 

DIN 1986-1005 zu ermitteln. Die Gleichung (20) berücksichtigt hierbei die kürzeste maßgebende 

Regendauerstufe D, die ebenso wie für die Bemessung von Entwässerungsanlagen außerhalb der 

Gebäude nach DWA-A 118, Tabelle 4 zu wählen ist. 

 

  

                                                           
5 DIN 1986-100, 14.9.3 
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Die zu entwässernden Flächen auf dem Grundstück weisen mittlere Neigungen von 1 % bis 4 % auf. 

Als kürzeste Regendauer für die Überflutungsprüfung sind demnach 10 Minuten anzunehmen. Mit der 

Gleichung (20) ergibt sich bei einem 30-jährigen Regenereignis von 10 Minuten Dauer das erforder-

liche Rückhaltevolumen VRück, erf. = 396,5 m³. 

 
Basisdaten      

      

Ages = 33.180 [m²] gesamte befestigte Fläche des Grundstücks 

ADach = 13.200 [m²] gesamte Gebäudedachfläche   

CS,Dach = 0,70 [-] Abflussbeiwert der Dachflächen 

AFaG = 19.980 [m²] gesamte befestigte Fläche außerhalb von Gebäuden 

CS,FaG = 1,00 [-] Abflussbeiwert der Flächen außerhalb von Gebäuden 

D = 10 [min] maßgebende Regendauer außerhalb von Gebäuden 

r(D,2) = 188,3 [l/s*ha] maßgebende Regenspende für D und T = 2 Jahre 

r(D,30) = 365,0 [l/s*ha] maßgebende Regenspende für D und T = 30 Jahre 
       

       

Gleichung 20       

       

VRück = [r(D,30) * Ages - (r(D,2) * ADach * CS,Dach + r(D,2) * AFaG * CS,FaG)] * D * 60 * 10-7  

       

Auswertung       

       

VRück = 396,5 [m³] zurückzuhaltende Regenwassermenge    

 

 

Zur Überflutungsvorsorge ist ein Volumen bereitzustellen, dass 396,5 m³ Regenwasser zurückhalten 

kann. Das zur Einhaltung der Einleitungsbeschränkung vorgesehene Regenrückhaltebecken kann 

425,6 m³ Regenwasser aufnehmen und ist selbst bereits ausreichend groß, um die Bedingungen der 

Überflutungsvorsorge zu erfüllen. 

 

 

 

Leverkusen, November 2021 

 

ISAPLAN Ingenieur GmbH 

 

 
Dipl.-Ing. J. Kracht 
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